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Dorothy F l o y d : Keeping Stick Insects. Mit Illustrationen von J. 
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In England werden die Phasmiden (Stab- und Gespenstschrecken), unter denen 
es etliche Riesenarten gibt, von vielen Schulen als Demonstrationsobjekte für 
den Biologieunterricht eingesetzt. Dafür sprechen ihre relativ unkomplizierte 
Haltung, die leichte Futterbeschaffung (auch im Winter) und die doch recht 
beachtliche Lebensdauer vieler Arten (ein bis anderthalb Jahre und mehr).

Obwohl das Büchlein "Keeping Stick Insects” nicht das erste ist. das in England 
zum Thema Phasmidenzucht erscheint, ist es in seiner Art wohl wirklich das 
erste, das eine einfache Anleitung für interessierte Laien darstellt, die sich 
mit den sonst wenig beachteten Stab- und Gespenstschrecken beschäftigen wol
len.

Frau FLOYD stellt im ersten Kapitel die Frage "Why keep stick insects?". Wer 
sich selbst mit dieser Insektenordnung beschäftigt, kennt diese Frage, die immer 
wieder vor allem von SchmetterlingszUchtern und Käfersammlern gestellt wird. 
FLOYD versucht, Skeptiker zu Überzeugen, gibt einen einfachen Schnellkursus 
in Phasmidenbiologie und informiert allgemein Uber Verhalten und Fortpflan
zung vor allem bei Stabschrecken, so gut dies auf  wenigen Seiten eben möglich 
ist. In einem weiteren Kapitel gibt sie Ratschläge fUr die Haltung der Tiere 
und bespricht anschließend exemplarisch bei sieben Phasmidenarten Entwick
lung, Aufzucht und Eigenarten und gibt verschiedene Tips für die erfolgreiche
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Haltung. Im letzten Kapitel gibt die Autorin noch Anregungen für Beobachlungs- 
aufgaben und einfache Versuche flir den Anfänger.
Der Text wird durch zahlreiche Zeichnungen und Fotos ausgezeichnet ergänzt 
und hilft somit vor allem dem Einsteiger bei den ersten Begegnungen mit Phas- 
miden.

Störend wirkt, daß die Art Baculum thaii unter einem Codenamen, der früher 
von der "Phasmid Study Group". London, verwendet wurde, aufgeführt ist. Außer
dem erwähnt FlOYD nur die von ihr propagierte Zuchtmeihode (in den von ihr 
selbst vertriebenen Plexiglaskäfigen) und erwähnt keine alternativen Haltungs
methoden (Raupenkäfig. Terrarium etc). Nicht ganz einsichtig ist auch, daß 
auf  ein Verzeichnis w eiterführender Literatur gänzlich verzichtet wurde, da es 
ja gerade für den Anfänger oft besonders schwierig ist, entsprechende Fachbü
cher und Fachartikel aufzutreiben.
Alles in allem kann das Büchlein aber doch den an Phasmiden Interessierten 
als erste Lektüre empfohlen werden. Burghard Hausi.fITHNFR

Arnold Sp u l e r : Die Raupen der Schmetterlinge Europas. Zweite 
Auflage von Dr. E. H o f m a n n s  gleichnamigem Werke. — 60 Tafeln 
mit über 2000 Abbildungen, DIN A4, Reprint-Ausgabe 1989, Apollo 
Books, Lundbyvej 36, DK-5700 Svendborg, Denmark. Preis 780,00 Dä
nische Kronen + Versand (ca. DM 165, je nach Umrechnungskurs). 
Erhältlich bei Apollo Books (unter obiger Adresse).

Das Werk von SPUtFR (1904-1910) erfreul sich auch heute noch großer Beliebt
heit. was sich u. a. an den steigenden Preisen für das Original dokumentieren 
läßt. Dies ist um so erstaunlicher, als die Konzeption des Werkes und die Syste
matik längst überholt sind und neuere Werke -  vor allem für die Rhopalocera 
-  in großer Auswahl auf  dem Markt sind. Die Beliebtheit des "SPUl.FR" ist. ähn
lich der des "Bfruf/R f b f i". sicherlich zu einem großen Teil bibliophiler Natur 
Aufmachung und vor allem Qualität der Tafeln waren von hohem Niveau und 
erlaubten eine sichere Bestimmung eines großen Teils der europäischen Schmet
terlinge. Der Raupenband stellt insofern eine Besonderheit dar. als er -  in Ab 
weichung von vergleichbaren Werken -  Eier. Raupen und Puppen nicht neben 
den Fallern, sondern getrennt auf  großformatigen Tafeln und damit un tere inan
der bestens vergleichbar darstellte.

Mit dem vorliegenden Nachdruck der SPULER Raupenbandes wird ein erneuter 
Versuch unternommen, den heute nur noch selten angebotenen Band einem 
bestehenden Kreis von Interessenten wieder verfügbar zu machen. Da der Kreis 
von Interessenten wahrscheinlich nicht allzu groß sein dürfte, ist der Heraus
geber ein erhebliches unternehmerisches Risiko eingegangen.

Die Qualität der Tafeln im Nachdruck ist durchwegs als gut zu bezeichnen, 
die meisten Arten lassen sich gut ansprechen und damit determinieren. Auch 
Umschlag, Einband und das verwendete Papier sind von guter Qualität.
Wer die Vielfalt der europäischen .Schmetterlingsraupen kennenlernen will, 
dem kann dieser Nachdruck daher sehr empfohlen werden. Klaus G. ScHURIAN
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